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1. Untersuchung der Perspektiven der neuen digitalen Akteure in 
der Finanzwirtschaft in Deutschland

2. Analyse des Umgangs und der Verwendung von Nutzerdaten 
durch FinTechs

3. Weiterführende Fragen in Bezug auf:

- Geschäftsmodelle der FinTechs

- Kooperationen von FinTechs mit Banken 

- Regulierungsfragen

Ziele des Gutachtens
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• Methodisch baut das Gutachten auf unterschiedlichen 
Datenquellen auf:

- Analyse bestehender wissenschaftlicher Veröffentlichungen 

- 38 Interviews mit einschlägigen Expertinnen und Experten aus 
verschiedenen Stakeholder-Gruppen 

- Direkte Analyse und deskriptive Auswertung von 
Datenschutzerklärungen von 505 FinTechs

Methodischer Ansatz
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FinTech-Segmente
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Zuordnung der FinTechs in Deutschland 
nach Segmenten
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Volumina ausgewählter FinTech-Segmente 
im Jahr 2016 in Mio. EUR
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Kooperationen von FinTechs und Banken in 
Deutschland im Juni 2017
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Kooperationen Beteiligungen



Antworten der 38 Experten über die 
Einsatzmöglichkeiten für Big Data bei FinTechs

8

15

7 7 6 5

2 1 1 1 1
0
2
4
6
8

10
12
14
16
18
20 (Mehrfachnennungen möglich)



• § 34 BDSG „Auskunft an den Betroffenen“ à i.d.R. durch 
Datenschutzerklärung 

- Analyse der 505 FinTechs (Dorfleitner et al. 2018) 
- Keine Webseite: 65

- Keine Datenschutzerklärung: 65

- Separate oder integrierte Datenschutzerklärung: 375

- Umfang der Datenschutzerklärungen
- Fünf A4 Seiten (min. < 1 Seite; max. 37 Seiten)

- 1,840 Wörter (min. < 20 Wörter; max. 14,672 Wörter)

- Ø sieben Minuten Lesezeit (max. ≈ 1 Stunde bei 250 Wörtern pro Minute)

- 94% (n=352) verarbeiten laut Datenschutzerklärung 
personenbezogene Daten; 0% (n=0) gab an, keine 
personenbezogene Daten zu verarbeiten 

Methodischer Ansatz Verwendung 
von Nutzerdaten
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Personenbezogene oder 
personenbeziehbare Daten 
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Art der erhobenen oder gespeicherten 
personenbezogenen Daten
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Grund für das Sammeln personenbezogener 
oder personenbeziehbarer Daten 
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Weitergabe personenbezogener oder 
personenbeziehbarer Daten 
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An wen werden personenbezogene oder 
personenbeziehbare Daten weitergegeben?
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• Einführung der DSGVO bietet Potential für Gesetzesanalyse

- Über die Hälft der FinTechs, die bislang keine hatten, haben 
mittlerweile eine Datenschutzerklärung erstellt

- Insgesamt 82% der FinTechs haben ihre Datenschutzerklärung 
angepasst

- Datenschutzerklärungen, die angepasst wurden, sind im Jahr 
2018 mehr als doppelt so umfangreich
- 4,183 Wörter (min. < 20 Wörter; max. 16,899 Wörter)

- Ø siebzehn Minuten Lesezeit (max. > 1 Stunde bei 250 Wörtern pro Minute)

Ausblick DSGVO 
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